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Amtliche Bekanntmachung 


Haushaltssatzung 
der Stadt Angermünde für das Haushaltsjahr 2011 


Aufgrund des $ 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird 
nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 06.06.2011 folgen- 
de Haushaltssatzung erlassen: 
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Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 


1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 


ordentlichen Erträge auf 18.278.900,00 € 

ordentlichen Aufwendungen auf 19.385.600,00 € 

außerordentlichen Erträge auf 257.800,00 € 

außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 € 
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen auf 19.450.900,00 € 

Auszahlungen auf 20.610.500,00 € 


festgesetzt. 


Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen 
auf: 


Einzahlungen aus laufender 


Verwaltungstätigkeit auf 16.360.400,00 € 


Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 16.523.100,00 € 
2.424.600,00 € 
2.968.100,00 € 


Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 


665.900,00 € 
1.119.300,00 € 


Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 


0,00 £ 
0,00 £ 


Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 
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Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen erforderlich ist, wird auf 

festgesetzt. 


1.400,00 € 
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Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 

zur Leistung von Investitionsauszahlungen 

und Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen 
in künftigen Haushaltsjahren wird auf 

festgesetzt. 


937.600,00 € 
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Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt 
festgesetzt: 


1. Grundsteuer 


a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) 270 v.H. 


b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H. 


2. Gewerbesteuer 350 v.H. 
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1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge 
und Aufwendungen als für die Gemeinde von 
wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird auf 
festgesetzt. 


50.000,00 € 


2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen 
Auszahlungen, ab der Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt 
einzeln dazustellen sind, wird auf 
festgesetzt. 


10.000,00 € 


3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und 
außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
der vorherigen Zustimmung der Gemeindevertretung 
bedürfen, wird bei: 

a) Personalaufwendungen / -auszahlungen auf 10.000,00 € 

b) Aufwendungen/Auszahlungen für Sach- und 

Dienstleistungen, Transferaufwendungen/ 
-auszahlungen und sonstige ordentliche 
Aufwendungen/Auszahlungen auf 20.000,00 € 


c) Aufwendungen für Abschreibungen auf 20.000,00 € 


d) Aufwendungen für Rückstellungen auf 20.000,00 € 


und 


e) Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen auf 50.000,00 € 
festgesetzt. 


Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen, die sich aus einer gesetzlichen 
oder vertraglichen Verpflichtung ergeben, die aber durch Zahlungen ande- 
rer Körperschaften gedeckt werden und Mehraufwendungen/Mehraus- 
zahlungen aufgrund von zweckgebundenen Zuschüssen bedürfen, unab- 
hängig von den Wertgrenzen, nicht der Zustimmung der Gemeindevertre- 
tung. 


Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen unterhalb dieser Wertgrenzen 
gelten als unerheblich. Diese werden auf Antrag der Fachbereiche durch 
die Kämmerin entschieden. 
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Amtliche Bekanntmachung 


Bewilligte nicht erhebliche Mehraufwendungen/Mehrauszahlungen werden 
der Stadtverordnetenversammlung mit der Jahresrechnung zur Kenntnis 
gebracht. 


Überschreitungen unter 100,00 € bedürfen nicht der Zustimmung der 
Kämmerin. 


4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wer- 
den bei: 


a) der Entstehung eines Fehlbetrages beim ordentlichen Ergebnis auf 
1.000.000,00 € und 


b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf- 
wendungen oder Einzelauszahlungen auf 500.000,00 € 


festgesetzt. 
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Entfällt 
Angermünde, den 09.08.2011 
(Siegel) 
Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 
Aufstellungsvermerk 


Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Angermünde für 
das Haushaltsjahr 2011 einschließlich mittelfristigen Finanzplan für den 
Planungszeitraum 2012 — 2014 aufgestellt und dem Bürgermeister vorge- 
legt. 


Angermünde, den 06.05.2011 


Margitta Behm 
Kämmerin 


Feststellungsvermerk 
Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Angermünde für 
das Haushaltsjahr 2011 einschließlich mittelfristigen Finanzplan für den 


Planungszeitraum 2012 - 2014 festgestellt und der Stadtverordneten- 
versammlung zugeleitet. 


Angermünde, den 06.05.2011 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 
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Die Genehmigung im Sinne des 8 67 Abs. 5 Satz 4 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) zu den Festsetzungen der $8 2 und 3 
der Haushaltssatzung wurden vom Landrat des Landkreises Uckermark als 
zuständige Kommunalaufsichtsbehörde mit Sitz in 17291 Prenzlau, Karl- 
Marx-Straße 1, mit Schreiben vom 04.08.2011 (Az.: 15 71 01) erteilt. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form- 
vorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg ent- 
halten oder aufgrund der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich 
ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öf- 
fentlichen Bekanntmachung gegenüber der Stadt Angermünde unter der 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel 
ergibt, geltend gemacht worden ist. 


Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. 


Amtliche Bekanntmachung 


Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- und 
Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, 
wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlichen bewirkten Bekannt- 
machung In zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt 
verschaffen konnten. 


Die Haushaltssatzung und ihre Anlagen liegen zu jedermanns Einsichtnah- 


me innerhalb der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 
24, Zimmer 2.6, öffentlich aus. 


Angermünde, den 09.08.2011 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


Bekanntmachungsanordnung 


Die vorgestellte Haushaltssatzung 2011 der Stadt Angermünde wird hiermit gemäß $ 3 Abs. 3 und $ 67 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) in der gültigen Fassung vom 23.09.2008 (GVBl. | S. 202, 207) öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, den 09.08.2011 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


(Siegel) 
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Amtliche Mitteilungen 


Stellenausschreibung Leiterin / Leiter einer Kindertagesstätte 


Die Stadt Angermünde schreibt zum 01.02.2012 die Besetzung der Stelle 
als 


Leiterin/ Leiter einer Kindertagesstätte 
aus. 


Die Stelle umfasst 34 Wochenstunden und wird nach den tariflichen Be- 
Stimmungen des TVöD vergütet. 


Gesucht wird eine engagierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit, 
die selbstständiges Arbeiten, Entscheidungsbereitschaft sowie Flexibilität 
und einen liebevollen Umgang mit Kindern vereint. 

Zu Ihren Aufgaben als Leiterin/Leiter der Kindertagesstätte Hort „Abenteuer- 
land“ (rd. 170 betreute Kinder) zählen folgende Schwerpunkte: 


Leiterfunktion: 
e für alle städtischen Teileinrichtungen: 
— Personalplanung und Koordinierung des Personaleinsatzes 
— Vermittlung von Kenntnissen und Anleitung zur qualitätsorientierten 
Aufgabenerfüllung 
— Entwicklung und Umsetzung der Konzeptionen 
— Kooperation mit der Grundschule „Gustav Bruhn” als verlässliche 
Halbtagsschule 


Erzieherfunktion: 

® Erfüllung des Betreuungs-, Erziehung-, und Bildungsauftrages gemäß 
KitaG 

e Arbeit in gruppeninternen und gruppenoffenen Bereichen 

e Vernetzung des Kita-Alltags mit vielfältigen Aktivitäten 


®  kollegiale, partnerschaftliche Zusammenarbeit im Team 
® _ Erziehungspartnerschaft mit den Eltern 


Anforderungen: 

e Ausbildung als „Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“ 

e gesundheitliche und persönliche Eignung (ärztliche Untersuchung, er- 
weitertes Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Nachweis) 

e  Führungserfahrungen 

e hohe Sozialkompetenz 

e wünschenswert wäre das Beherrschen eines Musikinstrumentes 


Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen bis zum 02.09.2011 an die 


Stadt Angermünde 
Personalamt 
Markt 24 
16278 Angermünde 


oder per Mail an 
st.acker@angermuende.de 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie über die Telefonnummer 03331/260047. 
Informationen über die Stadt Angermünde und ihre Verwaltung können Sie 
auch über das Internet unter www.angermuende.de abfragen. 


Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 
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